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ADAC RAVENOL 24h Nürburgring vom 14. bis 17. Mai 2026: 

BMW M3 Touring 24H: der Publikumsliebling 
 

Der BMW M3 Touring 24H zählt schon jetzt zu den größten Hinguckern im Fahrerlager. 

Das ursprünglich aus einem Aprilscherz entstandene Projekt hat sich längst zu einem 

echten Erfolgsmodell entwickelt: Bei den 24h Nürburgring Qualifiers Mitte April dominierte 

der spektakuläre Touring die SPX-Klasse und bewies dabei eindrucksvoll, dass er auch 

mit den GT3-Fahrzeugen auf Augenhöhe kämpfen kann. 

 

Bereits bei seinen Einsätzen in der Nürburgring-Langstrecken-Serie sorgte der BMW M3 
Touring 24H nicht nur sportlich, sondern auch optisch für Aufmerksamkeit. Die Qualifying-

Livery trug zahlreiche echte Kommentare aus sozialen Netzwerken, die ursprünglich 

unter dem Aprilscherz-Posting zum Fahrzeug veröffentlicht worden waren – ein bewusst 

selbstironischer Ansatz, mit dem BMW den außergewöhnlichen Ursprung des Projekts 

aufgriff. 

 

Für die 24h Nürburgring präsentiert BMW M Motorsport nun jedoch ein komplett neues 

Design. Enthüllt wurde die finale Rennlackierung in einem Video, in dem der Touring 
seine bisherige Qualifying-Folierung scheinbar abstreift und die endgültige Optik darunter 

zum Vorschein kommt. Das neue Design setzt stark auf schwarze Flächen im Zentrum 

des Fahrzeugs, während die typischen Farben der BMW M GmbH – ergänzt um Weiß – 

vor allem im hinteren Bereich markante Akzente setzen. Mit den dominanten Shell-

Farben am Heck entsteht dabei ein besonders auffälliger Kontrast. 

 

Ein weiteres markantes Detail betrifft die Frontpartie: Die Einfassungen der BMW-Niere 
sowie die Tagfahrlichter leuchten in Gelb. BMW verfolgt damit nicht nur einen optischen 

Effekt, sondern auch einen praktischen Ansatz: Während der Nachtstunden auf der 

Nordschleife soll der Touring dadurch für Fans, Teams und Streckenposten deutlich 

leichter zu identifizieren sein. 

 

Auch sportlich hat der außergewöhnliche Kombi bereits überzeugt. Bei den 24h Qualifiers 

erreichten Jens Klingmann und Neil Verhagen mit Rang sieben im Gesamtklassement 

ein starkes Ergebnis gegen die etablierte GT3-Konkurrenz. Beim jetzigen Rennen teilen 
sich Connor De Phillippi, Ugo de Wilde, Jens Klingmann und Neil Verhagen das Cockpit 

des BMW M3 Touring 24H. 
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„Wir sind mit unserem BMW M3 Touring 24H sehr gut vorbereitet“, erklärt Jens 
Klingmann. „Im Vorfeld hatten wir keinerlei technische Probleme und eine starke Pace. 

Wir genießen es, dass wir einer der Fanlieblinge des Wochenendes sein werden, haben 

aber auch den sportlichen Ehrgeiz, ein möglichst gutes Ergebnis zu erzielen.“ Im Fokus 

steht für BMW M Motorsport jedoch nicht nur das Resultat, sondern vor allem die 

Zuverlässigkeit: Der spektakuläre Touring soll die komplette Distanz absolvieren und den 

Fans 24 Stunden lang beste Unterhaltung auf der Nordschleife bieten. 


